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n Leer  Nach einem Be-
rufsleben als Unternehmer,
Interim Manager und Wirt-
schaftsmediator widmet
sich Holger Larkens heute
ganz anderen Aufgaben.
Als Vorstandsmitglied vom
Verein Vörnanner setzt sich
der 65-Jährige aus Leer da-
für ein, Menschen unter-
schiedlicher Generationen
zusammenzubringen und
Einsamkeit im Alter entge-
genzuwirken.

Herr Larkens, was machen
Sie ehrenamtlich?
Ich engagiere mich im Vor-
stand vom Verein Vörnan-
ner und bin Initiator des
Projekts Zeitenwenden.
Gemeinsam mit vielen en-
gagierten Menschen schaf-
fen wir Begegnungen zwi-
schen Jung und Alt und
entwickeln neue Ideen für
ein lebendiges Miteinander
in unserer Region.

Wie sind Sie zum Ehrenamt
gekommen?
Mein erstes Ehrenamt liegt
schon Jahre zurück: Ich war
Mitglied einer Rettungs-
hundestaffel im Raum Heil-
bronn. Dort habe ich erlebt,
wie viel Menschen bewe-
gen können, wenn sie ihre
Zeit und Fähigkeiten für
andere einsetzen.

Sie haben mit anderen zu-
sammen den Verein Vör-
nanner neu aufgestellt. Was
ist das Ziel?
Gemeinsam mit meinen
Vorstandskollegen möchten
wir einen modernen Verein
für Seniorenhilfe und Ge-
nerationenverbindung in
Ostfriesland entwickeln.
Wir sind überzeugt: Jung
und Alt brauchen einander
mehr, als viele glauben. Äl-
tere Menschen verfügen
über einen großen Schatz
an Lebens- und Berufser-
fahrung, junge Menschen
bringen neue Ideen und

Perspektiven mit. Genau
dafür möchten wir Begeg-
nungsräume schaffen und
Menschen zusammenbrin-
gen.

Benötigt der Verein noch
weitere Unterstützung?
Unbedingt. Wir freuen uns
über Menschen jeden Al-
ters, die Lust haben mitzu-
gestalten. Besonders junge
Menschen möchte ich er-
mutigen, sich einzubringen.
Wer sich ehrenamtlich en-
gagiert, sammelt Erfahrun-
gen fürs Leben, knüpft
spannende Kontakte und
kann Dinge bewegen, die

man allein niemals schaffen
würde.

Wo sehen Sie die gesell-
schaftlichen Herausforde-
rungen beim Thema Älter-
werden?
Eine der größten Heraus-
forderungen ist die zuneh-
mende Einsamkeit vieler
älterer Menschen. Gleich-
zeitig fehlen oft Begegnun-
gen zwischen den Genera-
tionen. Ehrenamt kann hier
Brücken bauen. Es schafft
Kontakte, Verständnis und
gegenseitigen Respekt.

Sie gehören selbst zur Ge-

neration der Babyboomer.
Was möchten Sie anderen
mit auf den Weg geben?
Die Babyboomer verfügen
über einen riesigen Erfah-
rungsschatz. Dieses Wissen
sollte nicht mit dem Eintritt
in den Ruhestand verloren
gehen. Mein Wunsch ist,
dass möglichst viele Men-
schen unserer Generation
ihre Erfahrungen weiterge-
ben, sich einbringen und
aktiv bleiben.

Ihr Lebensmotto?
„Miteinander ist stärker als
nebeneinander.“

Vom Manager zum Mutmacher
Holger Larkens: „Wissen darf im Ruhestand nicht verloren gehen“

Setzt sich für mehr Begegnungen zwischen den Genera-
tionen ein: Holger Larkens engagiert sich im Vorstand
vom Verein Vörnanner und möchte Jung und Alt stärker
miteinander vernetzen. Foto: Privat

n Für folgende Aufgaben
sucht die Stabstelle Ehren-
amt des Landkreises Frei-
willige:

Die HSG Weener-Bunde
sucht eine engagierte Per-
son zur organisatorischen
Betreuung eines Hand-
ballteams. Zu den Aufga-
ben gehören die Unter-
stützung des Trainer-
teams, die Organisation an
Spieltagen (Trikots, Spiel-
pässe, Material), die Be-
gleitung der Mannschaft
sowie die Planung von
Fahrten und Events.

Der Verein Offene Arme
Rheiderland sucht eine
zuverlässige Person für
das Amt des Kassenwarts/
der Kassenwartin. Zu den
Aufgaben zählen die Ver-
waltung von Einnahmen
und Ausgaben, eine über-
sichtliche Buchführung so-
wie die Erstellung des
jährlichen Kassenberichts.

Info: 0491 / 926 4049 oder
ehrenamt@lkleer.de

Gesuche

n Leer  Der Stammtisch
„Leer inklusiv“ lädt am
Dienstag, 23. Juni, von
18.30 bis 20.30 Uhr Men-
schen mit Behinderung aus
Stadt und Landkreis Leer
sowie Angehörige zum
Austausch bei Kaffee und
Tee ein. Das Treffen ist im
Ledatreff, Osseweg 19.

Inklusiver
Stammtisch

n Leer Im Festsaal der
Evenburg wird am Diens-
tag, 30. Juni, der Bildervor-
trag „Neuseelands Bäume –
eine Liebeserklärung“ mit
Jutta Pals angeboten. Be-
ginn ist um 19 Uhr. Kinder
und Jugendliche bis 17 Jah-
re haben freien Eintritt. Um
Anmeldung unter Telefon
0 491 / 99 75 60 00 wird ge-
beten. Karten sind an der
Abendkasse erhältlich.
Im Anschluss wird Honig
verkostet. Holzexponate
und exotische Pflanzen
werden gezeigt.

Neuseelands
Bäume

n Timmel Die Paddel-
freunde Timmel bieten
Schnupperpaddelkurse für
Erwachsene auf dem Tim-
meler Meer an. Wer möch-
te, kann sich zu Kursen am
1. Juli, 8. Juli oder 22. Juli
anmelden. Sie finden je-
weils von 19 bis 21 Uhr auf
dem Timmeler Meer statt,
Treffpunkt ist das Vereins-
gelände. Infos und Anmel-
dung unter menninga@soe-
ken.de oder Telefon
0 151 / 105 45 585 entgegen.
Ersatzkleidung und Hand-
tuch sind mitzubringen.

Paddeln in
Timmel

n Leer Der im November
gegründete „Freundeskreis
der Krypta und des Kirch-
hofs Westerende in Leer“
zieht eine erste positive Bi-
lanz. Der Verein ist inzwi-
schen im Vereinsregister
eingetragen, als gemeinnüt-
zig anerkannt und zählt be-
reits rund 50 Mitglieder.
Mit Unterstützung der Stif-
tung P konnten erste ver-
waiste und umgestürzte
Grabsteine auf dem Kirch-
hof wieder aufgerichtet
werden. Um diese Entwick-

lung zu würdigen, lädt der
Vorstand am Mittwoch, 24.
Juni, um 19 Uhr in die Gro-
ße Kirche ein.
Vier Kurzvorträge geben
Einblicke in Geschichte,
Bauzustand und historische
Funde der Krypta und des
Kirchhofs Westerende. Ne-
ben Berichten über bisheri-
ge Vereinsaktivitäten wer-
den auch Exponate Ludge-
ri-Kirche Erinnerungen an
das Gefallenengedenken
vorgestellt. Der Eintritt ist
frei. Info: krypta-leer.de.

Historische Schätze im Fokus
Vortragsabend am 24. Juni in der Großen Kirche

Seltene Aufnahme der ver-
lorenen Gedenkstätte

n Jemgum  Am Sonntag,
28. Juni, ab 17 Uhr, findet
ein Abend gegen Rechts in
der Kunstscheune Gess,
Jemgumgaste 2a, mit dem
antifaschistischen Musik-
projekt AndraeBahlmann-
Harjes statt. Bündnis Rhei-
derland für Vielfalt und
„Omas gegen Rechts“ be-
richten über ihre Arbeit.

Ein Abend
gegen Rechts

• Apotheken
20. Juni:
Sonnen-Apotheke, Leer,
Hauptstraße 65
Hirsch-Apotheke, Weener,
Norder Straße 20
Neue Apotheke, Große-
fehn, Verlaatsweg 1-7
Fehn Apotheke August-
fehn, Mühlentstraße 1 b
Maxi-Apotheke, Friesoy-
the, Am Bahnhof 6
Hermes-Apotheke, Dör-
pen, Hauptstraße 49

21. Juni:
Ring-Apotheke, Leer,
Ringstraße 17-23 (9 bis
13 Uhr, 16 bis 20 Uhr)
Brücken-Apotheke Papen-
burg, Hauptkanal li. 46
Wolfsmeer-Apotheke,
Veenhusen, Koloniestr. 24
Anker--Apotheke, Rhau-
dermoor, Rhauderwieke 2
Damianus-Apotheke, Bad
Zw’ahn, Langenhof 22

• Ärzte
Einheitliche Rufnummer
116 117 (ohne Vorwahl)
Praxis für den Kreis Leer:
im Borromäus-Hospital
Leer, (von 9 bis 13 Uhr
und von 16 bis 20 Uhr)
Praxis für Papenburg:
Ärztehaus am Marien-
Hospital in Papenburg
(von 9 bis 12 Uhr und
von 16 bis 18 Uhr)

Praxis für den Nordkreis
Cloppenburg: St. Marien-
Hospital in Friesoythe
(von 10 bis 12 Uhr und
von 16 bis 18 Uhr)
Ammerland: Klinik-
zentrum in Westerstede
(von 10 bis 12 Uhr und
von 18 bis 19 Uhr)

• Zahnärzte
Bereitschaftsdienst Land-
kreis Leer: 0491/9120075
Kreise Ammerland/Clop-
penburg: 04402 / 9722011

• Augenarzt
Notdienst: 0441 / 21006345

• Rettungsdienst
Notruf-Leitstelle: 112

• Krankenhäuser
Borromäus-Hospital, Leer:
0491 / 850
Klinikum Leer:
0491 / 860
Marienkrankenhaus
Papenburg: 04961 / 930
Krankenhaus Rheiderland
in Weener: 04951 / 3010
Marien-Stift, Friesoythe:
04491 / 9400
Klinikzentrum Westerstede:
04488 / 500

• Rat und Hilfe
Frauenhaus Leer:
0491 / 65898

Frauenhaus Cloppenburg:
04471 / 930830

Selbsthilfe-Kontaktstelle
für den Landkreis Leer:
0491 / 9261119

Selbsthilfe-Kontaktstelle
für den Kreis Cloppen-
burg: 04471 / 185-872

Hilfe für Kriminalitätsop-
fer – Weißer Ring in Leer:
0151 / 55164601

Kinder- und Jugend-
Notruf: 0180 / 2625625

Sozial- und Einsamkeits-
beratung (Kirchenkreis
Rh’fehn): 0151 22814430

• Hospiz
Hospizhuus in Leer:
0491 / 4544990

Hospizinitiative Leer:
0160 / 8018591

Hospizbewegung Papen-
burg: 0173 / 9644393

• Kleintierärzte
Landkreis Leer:
Kleintierpraxis Rheider-
land, 04953 / 5593350

Landkreis Emsland:
Dr. Stieger, Papenburg,
04961 / 944410

Landkreis Cloppenburg:
Einheitliche Rufnummer
0171 / 1732356

     * alle Angaben ohne Gewähr
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n Leer. Die Ehemalige Jü-
dische Schule Leer, Ubbo-
Emmius-Straße 12, lädt am
Sonntag, 21. Juni, von 14
bis 18 Uhr zu einem Som-
merfest ein. Gemeinsam
mit der Gesellschaft für
Christlich-Jüdische Zusam-
menarbeit Ostfriesland,
dem Haus der Kulturen
Leer und Künstler Ingo
Heintzen wird ein buntes
Programm geboten. Dazu
gehören Livemusik von
„Chillitime Acoustic Lab“,
ein Kreativangebot sowie
kulinarische Spezialitäten.

Sommerfest
in der EJS

n Westrhauderfehn  Der
Förderverein Tourismus
und der Heimatverein
Overledingerland laden am
Samstag, 27. Juni, ab 18
Uhr zu einem Sommerfest
in den Museumsgarten des
Fehn- und Schifffahrtsmu-
seums Westrhauderfehn
ein. Der Eintritt ist frei. Es
gibt Wein aus Rheinhessen,
Bier und alkoholfreie Ge-
tränke sowie Flammkuchen
und Bratwurst vom Grill.
Für Musik sorgt das Duo
„Up-stairs“ mit Schlagern,
Evergreens sowie Rock-
und Popklassikern von Ro-
xette, AC/DC, ABBA und
Helene Fischer.

Sommerfest
im Garten

n Folmhusen Die Sonder-
ausstellung „Seidenkokon
in ostfriesischen Klassen-
zimmern“ ist bis zum
4. Oktober im Schulmu-
seum Folmhusen, Leerer
Straße 7–9 zu sehen. Geöff-
net ist freitags bis sonntags
von 15 bis 17 Uhr.
Ins Schulmuseum passt das
Thema, weil dort Wandbil-
der aus der Sammlung ge-
zeigt werden, die die Ent-
wicklung von der Seiden-
raupe zum Seidenspinner
erklären. Sie waren nicht
nur für die Bildung ge-
dacht, sondern auch als An-

leitung für Seidenraupen-
zucht an ostfriesischen
Schulen. Kinder fütterten
und pflegten die Tiere, bis
die Kokons als Rohseide
abgegeben werden konnten.
Historisch reicht das Thema
bis zu Friedrich dem Gro-
ßen zurück, der die Seiden-
herstellung in Preußen för-
dern wollte. In der NS-Zeit
wurde der Seidenbau an
Schulen außerdem für ideo-
logische und militärische
Zwecke genutzt – etwa in
Bunde, wo Seide für Fall-
schirme gewonnen werden
sollte.

Seide in Ostfriesland
Schulmuseum zeigt Ausstellung

n Warsingsfehn Der Schüt-
zenverein Moormerland-
Warsingsfehn richtet am
Sonntag, 28. Juni, von 10
bis 16 Uhr einen Flohmarkt
an der Siebrandstraße 3 a
aus. Die Gebühren für die
Stände werden der Kitzret-
tung Moormerland gespen-
det.

Schützen richten
Flohmarkt aus

n Remels Im Mehrgenera-
tionenhaus Upkamer in Re-
mels, Bismarckstraße 17,
stehen unter anderem wie-
der Beratung, Musik und
Reparaturhilfe auf dem
Programm.

Montag, 22. Juni
Familienstützp. 8-13 Uhr
Begegnungscafé 9-16 Uhr
Elterncafé 9.30-11.30 Uhr
Schwangerenber.14-17 Uhr
Sprechstunde Stabsstelle
Ehrenamt 14-16 Uhr

Dienstag, 23. Juni
Familienstützpunkt Uplen-

gen 8-12.30 Uhr
Begegnungscafé 9-16 Uhr
Chor Vergissmeinnicht
17.30-18.30 Uhr

Mittwoch, 24. Juni
Familienstützp. 8-12 Uhr
Begegnungscafé 9-16 Uhr
Migrationsber.12-16 Uhr
Rentenberatung (nur mit
Termin) 14-18 Uhr
Strick & Schnack-Café
14.30-17 Uhr
Gitarrentreff für Fortge-
schrittene 18-19.30 Uhr

Donnerstag, 25. Juni
Begegnungscafé 9-16 Uhr

Treffpunkt Anleger
9-12.30 Uhr
Sozial- und Schuldnerbera-
tung 14-17 Uhr
Familienstützpunkt Uplen-
gen 15-17.30 Uhr
Schachgruppe 18-20 Uhr

Freitag, 26. Juni
Familienstützpunkt Uplen-
gen 9-12.30 Uhr
Flüchtlingsarbeit 10-12 Uhr
Spiel, Spaß & Gemein-
schaft 19-23 Uhr

Samstag, 27. Juni
Reparaturhilfe Uplengen
14-17 Uhr

Diese Woche in der Upkamer
Viele Aktivitäten stehen in Remels auf dem Programm


